
Dir Lob zu singen 
 
1. Dir Lob zu singen, ist der schönste Klang. Dir, Herr Jesus, Ruhm zu bringen, das 

ist mein Gesang. Nicht nur die Cherubim und Seraphim sollen dich ehren; nein 
auch wir dürfen hier mit unsrer Stimme fröhlich deinen Ruhm vermehren. Dir Lob 
zu singen, ist der schönste Klang. Dir, Herr Jesus, Ruhm zu bringen, das ist mein 
Gesang. Täglich soll in Herz und Leben Raum für dich sein. Herr, präge mich und 
vertreib den bloßen Schein. Denn deine Gnade reicht so weit der Himmel ist und 
deine Wahrheit reicht, so weit die Wolken gehn. Herr, deine Gnade reicht so weit 
der Himmel ist und deine Wahrheit reicht, so weit die Wolken gehn. 
 

2. Dir Lob zu singen, ist der schönste Klang. Dir, Herr Jesus, Ruhm zu bringen, das 
ist mein Gesang. Nicht erst im Himmel in perfektem Ton und mit dem reinsten 
Klang; nein auf der Erde schon zu deiner Ehre singen wir dir Preis und Dank. Dir 
Lob zu singen, ist der schönste Klang. Dir, Herr Jesus, Ruhm zu bringen, das ist 
mein Gesang. Unerschöpflich ist der Reichtum in deinem Wort. Zieh mich zu dir 
und dadurch vom Bösen fort. Denn deine Gnade reicht so weit der Himmel ist und 
deine Wahrheit reicht, so weit die Wolken gehn. Herr, deine Gnade reicht so weit 
der Himmel ist und deine Wahrheit reicht, so weit die Wolken gehn. 

 
Text und Melodie: Dietrich Georg 
 
Passende Bibelstellen: 
Psalm 108, 5 
Epheser 5, 19 
Kolosser 3, 16 


